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Ende des 19. Jahrhunderts galt der Wolf in der 
Schweiz offiziell als ausgerottet. Seit den 1990er-
Jahren wandern jedoch wieder Wölfe in die Schweiz 
ein und bilden neue Rudel. Aufgrund von Rissen bei 
Nutztieren wird ihre Daseinsberechtigung kontro-
vers diskutiert. Wölfe bewegen sich lautlos und mei-
den den Menschen. Doch automatisch auslösende 
Wildkameras ermöglichen einzigartige Einblicke in 
das Leben dieser scheuen Rückkehrer. «Wolf» ver-
anschaulicht ein zeitliches Paradoxon: Mit der zeit-
aufwendigen Technik des Stickens wird eine digitale 
Momentaufnahme in ein analoges Bild verwandelt.

www.beatefrommelt.ch / www.carlahohmeister.ch



BÜHNE FREI FÜR .. . 
DICH! 

Auf dem Picknickplatz in der Twingi steht diesen 
Sommer eine «Waldbühne», ein Werk des Künstler-
duos Hammer Band. Die Installation schafft einen 
temporären Ort für soziale Interaktion, an dem Wan-
dernde und Ausstellungsbesucher*innen wahlweise 
mal in die Rolle der Performenden, mal in die der Be-
trachtenden schlüpfen können. Rund um die «Wald-
bühne» feiern wir am 29. August das TWINGI-Jubi-
läumsfest.

Wir laden Künstler*innen, Vereine und Einzelperso-
nen dazu ein, das Programm des Abends mitzugestal-
ten. Spielst du ein Instrument oder singst du in einem 
Chor? Kannst du gut Geschichten erzählen oder hast 
du ein paar Witze auf Lager? Hast du ein Hobby oder 
ein besonderes Talent, das du gerne einmal einem 
grösseren Publikum vorstellen möchtest? Wir bieten 
dir die Bühne und die Binner «Tunnelbozen» sorgen 
für Speis und Trank!

TWINGI-Jubiläumsfest
29. August, ab 16 Uhr, Picknickplatz Twingi

Anmeldung für einen Auftritt von max. 15 Min.:
luzia.carlen@landschaftspark-binntal.ch



Die Kunstausstellung TWINGI wird in einem schweiz-
weiten Forschungsprojekt der Hochschule Luzern 
untersucht. Im Fokus steht der Einfluss von Kunst-
Biennalen im ländlichen Raum auf die regionale Ent-
wicklung, den Tourismus, die Kulturpolitik und die 
Kunstbegriffe. Aufgrund der Möglichkeit, ein breites 
Kulturpublikum anzusprechen, verbinden Standort-
entwicklung, Tourismus und die Kunstwelt verschie-
dene, manchmal widerstreitende Interessen mit dem 
Ausstellungsformat. 

Das interdisziplinäre Forschungsprojekt untersucht 
mittels Interviews, Begehungen sowie Analysen von 
Kunstwerken, Publikumsreaktionen und Medienbe-
richten die Effekte auf die Kunst und das lokale Um-
feld im Binntal. 

Welche Erinnerungen verbinden Sie mit der TWINGI? 
Und wie hat sich die Ausstellung entwickelt? Disku-
tieren Sie mit!

	 Round Table HSLU
	 29. August, 13.30 Uhr, Gemeindesaal Binn
	 Das Forschungsprojekt ist durch den 
	 Schweizerischen Nationalfonds finanziert.

	 < Informationen zum Forschungsprojekt

T WINGI 
IM SPIEGEL DER FORSCHUNG



Wir danken der Gemeinde Binn, insbesondere Ivan 
Schmid, sowie unserer Aufbauequipe, Rudi Julier und 
Andreas Schönenberger, für die gute Zusammenarbeit.

Herzlichen Dank an die Jurymitglieder Irene Clausen, 
Julia Taramarcaz und Renato Jordan für die Durch-
sicht der Dossiers und die angeregten Diskussionen.

Ein grosses Merci geht an Jacqueline Imhof und das 
Twingistubji für die Organisation der Vernissage so-
wie an Theo Imhof für die spontane Mithilfe.

Danke an meine Kolleg*innen vom Park für den Sup-
port in der Administration und Kommunikation.

Für die Unterstützung einzelner Kunstschaffender be-
danken wir uns bei: Beat Tenisch, Ursula Walser-Bif-
figer, Pat-Jo Dudle (Atelier Manus), MeteoSchweiz und 
dem Kanton Wallis.

Herzlichen Dank an den Tourismusverein des Land-
schaftsparks Binntal, an Jasper van den Hoek und an 
alle, die die Twingischlucht auch in diesem Sommer zu 
einem Ort der Kunst werden lassen!

Gommerkraftwerke

Kommunikations- und Medienpartner:

HER ZLICHEN DANK! 

atelier für

möbel und

raum andreas schönenberger
eidg. dipl. schreinermeister

schreinerei und projektplanung
3983 bister

tel 027 473 34 42
atelier_mr@bluewin.ch
atelier-moebel-raum.ch
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